
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
12./13.4.: Ihre Tierärzte am Lohner
Weg, Dannhornweg 8, Isernhagen,
Tel.: (05139) 97 20 900

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 13.4., 10
Uhr: Gottesdienst, Prädn. Bertram;
Karfreitag, 18.4., 15 Uhr, Andacht
zur Todesstunde, Pn. Noormann
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 13.4.,
11 Uhr: Gottesdienst mit Kinderkir-
che; Karfreitag, 18.04., 11 Uhr: Ju-
gendkreuzweg; 15 Uhr: Kinderkreuz-
weg im Gemeindehaus; 15 Uhr: Kar-
freitagsliturgie
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 13.4.,
9.30 Uhr: Gottesdienst in Scheren-
bostel, Lektn. Wilkens; Karfreitag,
18.04., Gottesdienst mit Abendmahl,
Pn. Demera
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 13.4.,
10 Uhr: Gottesdienst

Wildbienen - einzigartig und vielfältig
RESSE. Etwa 360Wildbienenar-
ten gibt es in Niedersachsen. Sie
leisten unentbehrliche Bestäu-
bungsarbeit anWild- undKultur-
pflanzen. Dennoch sind sie eine
besonders gefährdete Arten-
gruppe.
DerVerlust ihrer Lebensräume,

der Mangel an geeigneten
Blütenpflanzen und die Zers-
törung ihrer Nistplätze sind Ursa-

chen für ihren Bestands-
rückgang. Eine Auswahl von
Fotos zeigt die Vielfältigkeit der
Arten und ihrer Lebensräume.
Im Rahmen seines 40-jährigen

Bestehens lädt der NABU Wede-
mark zu dieser Ausstellung ein.
Die Ausstellung läuft vom 23.
April bis 3. Juni, Mittwoch bis
Sonntag, 11 bis 17 Uhr, imMoo-
riz. Der Eintritt ist frei.

Die wollfüßige Blattschneiderbiene. Foto: Hans Leunig

Gewalt gegen
Kinder im Spielpark
MELLENDORF (MM).Ein Streit
zwischen Besucherinnen und
Besuchern des Spielparks
Abenteuerland ist am Samstag,
5. April, in Gewalt umgeschla-
gen.AuchKinder zählen zuden
Opfern. Nach Auskunft der
Polizei Mellendorf hat eine 63-
jährige Frau ein 14-jähriges
Mädchen im Bereich der Hüpf-
burg gewürgt. Ihr hatte das
Spielverhalten der Teenagerin
nicht gefallen.
Als der 38-jährige Stiefvater

dem Mädchen zur Hilfe eilte,
wurde er von zwei männlichen
Begleitern der Seniorin mit
FaustschlägenundeinemKopf-
stoß malträtiert. Ein zwölfjähri-
ger Junge, der den Streit
schlichten wollte, bekam eine
Ohrfeige voneinemderAngrei-
fer. Ein Mitglied der attackier-
ten Familie rief die Polizei. Die
Angreifer zeigten sich den
Beamten gegenüber allerdings
uneinsichtig. „Die aggressive
und polizeibekannte Familie
aus Langenhagen zeigte kei-
nerlei Einsicht und stritt den
ganzen Sachverhalt ab“, so ein
Sprecher der Polizei in Mellen-
dorf.
Die Übergriffe wurden von

Kameras aufgezeichnet. Die
Polizei leitete mehrere Strafver-
fahren ein. Der Betreiber ver-
hängte Hausverbote – lebens-
lang.Mitarbeiter des Spielparks
halfen der Polizei, die Situation
aufzuklären.
Andere Besucher, darunter

Kinder und Jugendliche, hatten
den Streit und den Polizeiein-
satz mitbekommen. „Für mei-
ne Tochter war das so angstein-
flößend, dass sie sich unter
einem Tisch versteckt hat“, be-
richtete eine Mutter, die unge-
nannt bleiben will.

Waldmagie
HELLENDORF. Die CDU Hellen-
dorf organisiert für alle Hellen-
dorfer für Sonntag, 27. April, um
18 Uhr ab Pflügers Hof einen
Waldspaziergang und anschlie-
ßendem Lagerfeuer mit Kaiser-
schmarn und Getränken.. Die
frischgewählteneueVorsitzende
der CDU-Hellendorf, Heidi We-
ber-Kamalanathan, orgnaisiert
die Veranstaltung, die schon im
vergangenen Jahr vor allem bei
jungen Familien großen Anklang
fand.
Anmeldungen nehmen bis

zum Freitag, 25. April, Lindy Bö-
tel (Telefon 05130/2683) und
HeidiWeber-Kamalanathan (we-
ber-kamalanathan@t-online.de)
entgegen.

Konfirmation in
Helstorf
HELSTORF. Am Sonntag, 11.
Mai, um 11 Uhr werden von Pas-
tor Jens Rake und Pastor Chris-
tian Steinmeier folgende Konfir-
mandinnen und Konfirmanden
in der Kirche in Helstorf konfir-
miert: Katherina De Persio, Hel-
storf,MarlonMaxDreier, Abben-
sen, Mia Amelie Precht, Helstorf
und Emma-Sophie Sauer, Hel-
storf.

Osterfeuer in
Brelingen
BRELINGEN. Auch in diesem
Jahr wird von den Jugendfeuer-
wehrmitgliedern der Ortsfeuer-
wehr Brelingen am Ostersonn-
abend, 19. April, gegen 19 Uhr
das traditionelle Osterfeuer am
Hemelingsfeld (nähe Friedhof)
entzündet.
Die Mitglieder der Ortsfeuer-

wehr Brelingenwürden sich freu-
en, viele Bürgerinnen und Bürger
des Ortes und der Umgebung zu
dieser schon Tradition geworde-
nen Veranstaltung begrüßen zu
können. Fürdas leiblicheWohl zu
volkstümlichen Preisen ist ge-
sorgt. Baum- und Strauchschnitt
kann noch am Ostersonnabend
von8bis 12Uhr angefahrenwer-
den.Aus gegebenemAnlass wei-
sen die Veranstalter eindringlich
darauf hin, dass keine Plastikma-
terialien oder andere umwelt-
schädliche Stoffe angefahren
werden dürfen. Ebensowird kein
behandeltes Holz, Wurzelwerk/
Stucken sowie Rasenschnitt an-
genommen.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 13.4., 10 Uhr: Win-
terkirche in Brelingen & Café, Lekt.
Pape; 17 Uhr: Bibelteilen in Elze,
Prädn. Klabunde; Karfreitag, 18.4.,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
in Elze, P. Schwarz; 15 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pn. Demera
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 13.4., 10 Uhr: Winter-
kirche in Brelingen & Café, Lekt. Pa-
pe; 17 Uhr: Bibelteilen in Elze, Prädn.
Klabunde; Karfreitag, 18.4., 10 Uhr:
Gottesdienst mit Abendmahl in Elze,
P. Schwarz; 15 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl, Pn. Demera
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 13.4., 10
Uhr: Gottesdienst in Helstorf

AUF EIN WORT

Un-Ruhe
Spüren Sie manchmal auch eine
gewissen Unruhe in sich. Da
würden Sie es sich gerne mal im
Sessel bequemmachen und
schwupp, stehen sie auf und er-
ledigen noch ein paar Dinge. Zur
Ruhe finden, zur Ruhe kommen
– ein frommer Wunsch? Vor al-
lem bei den Herausforderungen
unserer Zeit? In der heutigen
Welt erleben wir unruhige Zei-
ten, geprägt von wirtschaftli-
chen Unsicherheiten, politischen
Spannungen und sozialen Ver-
änderungen. Mal mehr – mal
weniger. Das kann beängsti-
gend und überwältigend sein,
es kann mich lähmen und er-
starren, doch diese Zeiten bieten
auch Chancen für Wachstum
und Veränderung. Dabei müs-
sen wir unsere Komfortzone
verlassen und uns den Heraus-
forderungen stellen. Doch ge-
nau das ist schwer und mühsam
und dann meine Frage: „Will ich
das denn?“ – Die Antwort (ehr-
lich): „Nein!“ Es soll doch bitte
alles so bleiben, wie es ist. Ich
habe mich in meinem Leben ein-
gerichtet. Aber genau das ist
gefährlich. Gefährlich für mich

als Mensch, da ich mich somit
nicht mehr weiterentwickeln
kann. Gefährlich für uns als Ge-
sellschaft, weil wir in unserer
Starrheit zusammenbrechen,
wenn wir von außen angekratzt
werden. Gefährlich auch für uns
als Kirche, weil wir die Pluralität
des Menschseins verleugnen
würden, die Jesus voll und ganz
bejahte und herausgestellt hat.

So ist es gut, wenn mich die Un-
Ruhe packt und mich in meinem
Sessel nicht ewig sitzen lässt.
Aber nur Un-Ruhe ist wohl auch
nicht gesund. Und für Taten
braucht es Zeiten der Gedan-
ken, die ich in mir aufsteigen
lassen muss – behutsam und
langsam und verkostend. Wie
kann ich die Balance zwischen
Ruhe und Unruhe, zwischen
Veränderung zulassen und doch
zur Ruhe kommen können, her-
stellen? In die Stille gehen um
von dort aus die Kraft zur Verän-
derung zu erlangen. Die Kir-
chengebäude sind ein solcher
Ort, in dem ich zur Ruhe kom-
men kann, ummich dann zu be-
wegen. Die Moscheen und Sy-
nagogen und alle religiösen Or-
te. Probieren Sie es doch mal
aus. Vielleicht begegnen wir uns
ja und bewegen uns – gemein-
sam. Und Ostern – für uns
Christen das Fest der Un-Ruhe.
Auch Jesus hat es nicht im Grab
ausgehalten.

Ihr Michael Habel,
Gemeindereferent im

Pastoralbereich
Hannover-Nord

Michael Habel. Foto: privat

Falscher
Bankberater am
Telefon

WEDEMARK (ALN). Ein Mann
aus der Wedemark ist am Sonn-
abend, 5.April, Opfer eines Trick-
betrügers geworden. Der Anru-
fer mit Wiener Akzent hatte den
Mann in den Abendstunden an-
gerufen und sich als Mitarbeiter
der Sparkasse Hannover ausge-
geben. Auf dem Display des An-
gerufenenwar auchdieNummer
der „echten” Sparkasse ange-
zeigt worden. Sogenanntes
Spoofing ermöglicht Gaunern,
unter falscher Nummer Anrufe
zu tätigen.
Mit einer erfundenen Ge-

schichte erschlich sich der Anru-
fer das Vertrauen desGeschädig-
ten. Dieser wurde gefragt, ob er
in der jüngsten Zeit bei Internet-
seiten wie „Temu“ oder „Alieex-
press“ bestellt habe. Über einen
Datenklau mithilfe sogenannter
Cookies seien dem Wedemärker
möglicherweise illegalGelderab-
gebucht worden, wurde ihm er-
zählt. Um das rückgängig zuma-
chen, müsse der 54-Jährige So-
fortüberweisungen auf gewisse
Konten tätigen, erklärte der Be-
trüger.
Insgesamt überwies der Ge-

schädigte 32.900 Euro. Erst
nachdem weitere Überweisun-
gen gefordert wurden, wurde er
skeptisch und bemerkte den Be-
trugsversuch. Erste Ermittlungen
der Polizei anhand der Konto-
nummern ergaben, dass mit der-
selben Masche bereits eine wei-
tere Person aus Cloppenburg um
119.000 Euro betrogen wurde.
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Wasser- und Bodenverband Resse
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 30.04.2025, um 19 Uhr in
der Gaststätte Resseo, Osterbergstr. 37,

30900 Wedemark-Resse

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung der Mitglieder-
versammlung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit

2. Verlesen und Genehmigung der
Niederschrift der letzten Mitglieder-
versammlung

3. Bericht des Verbandsvorstehers über die
Angelegenheiten des Verbandes

4. Neuwahl des Verbandsausschusses
gemäß §11 der Verbandssatzung

5. Verschiedenes, Anfragen und Anregun-
gen der Verbandsmitglieder

Verbandsvorsteher
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Werd‘ vegan für die Tiere.Werd‘ vegan für die Tiere.

www.einherzfürnutztiere.de
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